
 

Ausschreibung: Masterarbeit  
 

Übergewicht und Adipositas zählen zu den häufigsten gesundheitlichen Problemen in der Kindheit 

und Adoleszenz. Eine der häufigsten komorbiden Störungen bei Adipositas ist die Binge Eating 

Störung, bei der es zu unkontrollierten Essattacken ohne regelmäßiges Kompensationsverhalten 

kommt. Bereits in der Kindheit zeigen sich Kernsymptome des Binge Eatings. 

Inwiefern Selbstregulationsfähigkeiten mit Binge Eating zusammenhängt, ist bisher wenig 

untersucht. Selbstregulation ist eine zentrale psychische Ressource, die es dem Individuum erlaubt, 

adäquat auf verschiedenste situative Anforderungen zu reagieren und eigene Ziele zu verfolgen. 

Inwiefern sich Kinder mit und ohne Übergewicht und mit und ohne zusätzlicher Binge Eating 

Symptomatik bereits im Kindesalter hinsichtlich verschiedener Selbstregulationsfacetten 

unterscheiden, soll mit einer Masterarbeit untersucht werden. 

Ziel der Masterarbeit ist es, Gruppenunterschiede hinsichtlich der 

Selbstregulation zwischen Personen mit und ohne Binge Eating 

Störung, sowie Übergewicht zu untersuchen 

Wir wünschen uns 

 Gute statistische Kenntnisse  

 Interesse an der Thematik  

 Eigenständige Arbeitsweise 

Wir bieten 

 Bereits erhobene längsschnittliche Daten  

 Einblicke in eine große, prospektive Studie (PIER-Studie)  

 Auseinandersetzung mit einem relevanten Thema 

 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte bis zum 04.12.2023 

per E-Mail bei Nele Westermann (westermann4@uni-potsdam.de). 
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